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Zum 100-Jährigen Jubiläum vereint der Klausen-Mythos 

Enthusiasten schweizweit 
 
Linthal, 10.08.2022.  Anlässlich des 100-Jährigen Jubiläums des ersten Klausenrennens findet am Samstag den 

27.08.2022 die virtuelle Auflage auf Schweizer Rennsimulatoren statt. Gefahren wird im Verkehrshaus in Luzern  

(LU) sowie in Freuler’s Race-Café in Lintal (GL). Noch bis zum 21.08.2022 besteht die Möglichkeit, sich in einem 

der Simulator-Centers von Race-Centers.ch für das Rennen zu qualifizieren. 

 

 

 

 

 

 

 
 

Emotional: Das erste Klausenrennen liegt genau 100 Jahre zurück. 
Zum Jubiläum wird der Mythos wenigstens digital zelebriert. 

 

Einkehrmöglichkeit für Oldtimer-Fans 

Alle 20 qualifizierten Fahrer werden auf die Standorte in Linthal und Luzern aufgeteilt und treten zwischen 14 und 

18 Uhr in den zwei offiziellen Rennläufen gegeneinander an. Dabei wird jener Pilot gewinnen, der die endgültig 

schnellste Zeit auf der bis zu 15 Minuten langen Bergetappe fahren wird.  

 

Als aufregende Preise winken Hotelübernachtungen auf dem Klausenpass und dem Urnerboden (Uri Tourismus 

und VISIT Glarnerland AG) sowie Gutscheine von Emil Frey Classics.  Die Siegerehrung findet um 18 Uhr im 

Verkehrshaus in Luzern statt. 

Das Verkehrshaus Luzern sowie Freuler’s Race-Café in Linthal heissen insbesondere Fans und Fahrer 

willkommen, die mit ihrem Fahrzeug zeitgleich den echten Klausenpass bezwingen. Parkplätze und 

gastronomischer Service sind vorhanden. 

 

 

 

 

 

 
Dank dem Hotel Klausenpass, Uri Tourismus und VISIT Glarnerland AG dürfen die Sieger auf dem Urnerboden und der 

Passhöhe an Terminen ihrer Wahl übernachten. 



 

Spannend: Gegenüber der Qualifikation auf Strassenbelag wird im Finale, wie 1922, auf einer Schottervariante des 

Klausenpass gefahren.  Für diesen Anlass wurde der gesamte Klausenpass mit über 1000 Arbeitsstunden digital 

nachgebildet. Dazu wurden nebst den Geo-Daten von Google Maps vor allem Archivmaterialien vom Swiss Car 

Register und August Berlinger, Glarus (Fotomaterial) herbeigezogen.  

 

 

 

 

 

 
Selbst die aktuellen Begrenzungen sind authentisch umgesetzt worden. Eine komplette Onboard-Runde können 

Interessierte hier anschauen. 

 

Ramseier lobt „gleiche Bedingungen wie damals“ 

Das Klausenrennen von 1922 bis 1934 war mit Abstand das bekannteste und schwierigste Bergrennen jener Zeit. 

Keine andere Bergstrecke faszinierte Zuschauer und Rennfahrer so stark wie die 21,5 km Rennstrecke von Linthal 

zur Klausenpasshöhe, die über 1237 Höhenmeter und durch 136 Kurven führte. Von 1922 bis 1934 trafen sich die 

besten Rennfahrerinnen und Rennfahrer der Welt insgesamt zehn Mal, um sich am Klausenpass zu messen. 

Mensch und Maschine waren von der Länge der Rennstrecke, der Beschaffenheit der Strasse in grosser Höhe 

aber auch von den zum Teil schwierigen klimatischen Bedingungen bis aufs Äusserste gefordert.  
Am 25. Juli 1993 erlebten die Klausenrennen eine Wiedergeburt. Nach 1998, 2002 und 2006 fand im Jahr 2013 

mit der elften Austragung des «Internationalen Klausenrennen» bisher zum letzten Mal statt.  

Urs Ramseier, Präsident des Swiss Car Registers in Safenwil, betont in einem Videointerview die bestehenden 

herausfordernden Bedingungen der Strecke, welche Mensch und Maschine von Jahr zu Jahr an ihre Grenzen 

brachte. Einzig die Tunnel und die Asphaltierung der gesamten Passstrasse hätten die Charakteristik der Strecke 

verändert und werden den Simulatorfahrern die Challenge nur geringfügig erleichtern. 
  
  
 
 
 
 

 

Urs Ramseier gibt hier eine kompakte Übersicht über den „Mythos-Klausen“ 

 
 
 
 
 
 

https://youtu.be/h-nTzag0BRE
https://www.youtube.com/watch?v=2oUdvx6D_Co


 

Gemeinsamer Schulterschluss 

Damit dieses Stück Schweizer Geschichte erhalten wird, veranstaltet die RacingFuel Academy AG - in 

Zusammenarbeit mit der ACS-Sektion Glarus, dem Tourismusverein Uri, Visit Glarnerland, dem SwissCar Register, 

Safenwil sowie dem Verkehrshaus Luzern das 1. Internationale virtuelle Klausenrennen.  
  

Die RacingFuel Academy AG wurde 2017 in Horgen gegründet. Die RFAG baut High-End Fahrsimulatoren für 

Private und Institutionen und beschäftigt inzwischen rund 10 Mitarbeiter. Seit 2019 organisiert die RFAG auch die 

offizielle Schweizer Simracing Meisterschaft. Jeden Monat kommen weitere Sim-Centers dazu. Seit 2021 ist 

Simracing eine der 5 Disziplinen der Virtual Olympic Games des IOC und erlebt einen starken Zuwachs. 
 
Anmeldung und Infos:                                                                                                     
www.klausenrennen.swiss   

Videolegenden: 

1. Videostatements Urs Ramseier, Swiss Car Register: 
https://www.youtube.com/watch?v=2oUdvx6D_Co  

2. Onboard-Video der virtuellen Version des Klausenpasses: 
https://www.youtube.com/watch?v=h-nTzag0BRE&feature=youtu.be  

Download Fotos / Videos: 
https://www.dropbox.com/sh/52ypbjrly5tunum/AAC5P34H_dgh8B1MKPNLdeRca?dl=0  

 

Kontakt: 
RacingFuel Academy AG, Philipp Schallenberg, Tödistrasse 54, 8810 Horgen, Telefon +41 (0) 76 721 54 73 
Web:  www.racingfuel-simulators.com - Email: philipp@rfa.ag 
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